
NENTERODE. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Rengs-
hausen lädt für Sonntag, 18.
Januar, ab 18 Uhr zur Andacht
„Mittendrin“ in die Kapelle
Nenterode ein.

Im Zentrum der Überlegun-
gen und Anregungen steht die
Jahreslosung: „Nehmt einan-
der an, wie Christus euch an-
genommen hat zu Gottes
Lob“.

Das Vorbereitungsteam – es
besteht aus Regina Fehling,
Anette Kurz, Ingrid Schade
und Agnes Wenck – möchte
die Besucher einladen, über
dieses Thema nachzudenken.
Sie können dabei überlegen,
wie man umgehen kann mit
den Konflikten und beunruhi-
genden Nachrichten aus aller
Welt, wo man zugleich Kraft
und Hoffnung findet und wo
man Gott loben und danken
kann.

Im Anschluss an die An-
dacht findet ein abendlich-ge-
selliges Miteinander mit ei-
nem Imbiss statt. Der Eintritt
ist frei, eine Spende wird erbe-
ten. (bra)

Andacht soll
Hoffnung und
Kraft geben
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Prost Neujahr: Jochen
Noll, Dr. Karsten Heyner,
Walter Pippert, Ingbert
Radloff, Elisabeth Rie-
menschneider, Walter
Berle, Michael Höh-
mann, Dr. Edgar Franke,
Winfried Becker und
Frank Börner (oben von
links)) stießen aufs Jubi-
läumsjahr an. Links zei-
gen Ute Kühne, Tobias
Riemer, Lothar Heide-
loff, Dr. Karsten Heyner
und Bernd Zuschlag die
Jubiläumsfahnen, rechts
ziert das Logodenhemd-
kragen.. Fotos: Zerhau

Auftaktveran-
staltung
strömten:
„Das ist eine
super Reso-
nanz.“.

Ortsvorste-
her Dr. Kars-
ten Heyner
gab einen kur-
zen Rückblick
aufs Jahr 2014
– und eine
sehr freudige
Vorschau auf
2015: Dorla
und die Nach-
barorte dürf-
ten sich auf
herausragen-
de Ereignisse
im Jubiläums-
jahr freuen.

Neben Karneval soll es Film-
und Bildernachmittage geben,
außerdem auch ein Fest zum
1. Mai, das Brunnenfest wird
wieder gefeiert und Theater-
vorstellungen und Konzerte
hochrangiger Orchester sollen
für beste Unterhaltung sor-
gen. Das Barock-Ensemble Ca-
merata Castelano aus Kassel
umrahmte den Empfang mu-
sikalisch.

das: Dorla sei ein altes, aber
doch jung gebliebenes Dorf
sei, das jetzt mit vielen Veran-
staltungen ein tolles Jubilä-
umsjahr durchstarte.

Gudensbergs Bürgermeister
Frank Börner betonte, dass er
stolz darauf sei, die Schirm-
herrschaft übernehmen zu
dürfen. Börner zeigte sich
überrascht von der Tatsache,
dass die Einwohner schon zur

ziergang durch die Ortsge-
schichte unternahm.

Bundestagsabgeordneter
Dr. Edgar Franke stammt aus
dem benachbarten Haldorf.
Der ehemalige Gudensberger
Rathauschef wohnt noch heu-
te dort. Nicht ohne Grund:
„Hier ist die Welt noch in Ord-
nung“, sagte Franke.

Der Erste Kreisbeigeordnete
Winfried Becker unterstrich

VON P E T E R Z E RHAU

DORLA. Gute 14 Monate lang
haben sie geplant und vorbe-
reitet, jetzt endlich starten die
Einwohner aus dem Gudens-
berger Stadtteil Dorla in ihr Ju-
biläumsjahr: Sie feiern in die-
sem Jahr den 975. Geburtstag
ihres Dorfes.

Der Neujahrsempfang stell-
te den Auftakt von einer lan-
gen Reihe an Veranstaltungen
war am Wochenende mit dem
Neujahrsempfang im Dorfge-
meinschaftshaus dar, ein Got-
tesdienst war ihm voran ge-
gangen.

Pfarrerin Birgit Nocht wies
darauf hin, dass es sich beim
Gudensberger Stadtteil Dorla
um einen der ältesten Orte in
Nordhessen handele. Dorla sei
aus einer kleinen Siedlung er-
wachsen, die 1014 erstmals ur-
kundlich erwähnt wurde.
Heute präsentiere sich Dorla
als stattlicher und moderner
Ort. Dekan Prof. Dr. Helmut
Umbach bekannte sich in sei-
ner Predigt zur Heimatliebe:
Es sei eine Lust, in dieser schö-
nen Gegend zu wohnen, be-
tonte der Dekan, der in seinen
Worten einen virtuellen Spa-

Guter Start in ein Feierjahr
Dorla feiert dieses Jahr seinen 975. Geburtstag - Neujahrsempfang war der Auftakt

Schonder Auftaktwar ein Publikumsmagnet: VieleDorlaerwarendabei, als der Gu-
densberger Stadtteil am Sonntag in sein Jubiläumsjahr startete. Foto: Zerhau

ZIEGENHAIN. Für „die himm-
lische Nacht der Tenöre“ am
Donnerstag (15.1.) in der Kul-
turhalle in Ziegenhain verlo-
sen wir heute am Glückstele-
fon drei Mal zwei Eintrittskar-
ten. Wenn Sie die „die schöns-
ten Arien und Canzonen“, so
die Ankündigung, live erleben
wollen, rufen Sie heute an,
Tel. 01379 / 69 96 62, und nen-
nen Sie das Stichwort „Nacht
der Tenöre“. Kostenhinweis:
Der Anruf aus dem deutschen
Festnetz kostet 50 Cent, die
Preise aus dem Mobilfunknetz
können abweichen.

Auf der Bühne in Ziegen-
hain stehen die Opernsänger
Georgi Dinev, Ivaylo Yovchev
und Georgius Filadelfefs. „Die
drei Vollblutmusiker präsen-

tieren auf dieser Tournee ihr
neuestes Programm, einen
Querschnitt durch die große
Welt der Oper und Canzo-
nen“, so der Veranstalter. Ge-
boten werden Kompositionen
von Verdi, Puccini, Leoncaval-
lo und de Curtis und anderen.

Die Tenöre werden beglei-
tet vom Kammerorchester aus
Plovdiv (Bulgarien), Geige/
Konzertmeisterin Milena Iva-
nova, Bratsche Teodora Tsve-
tanska, Violoncello Neli Ha-
zan, Klavier Valentina Vasile-
va. Wir melden die Gewinner
in unserer Donnerstagsausga-
be. (aqu)

Vorverkauf: Karten für
27,50 Euro gibt es im Buchla-
den Hexenturm, Treysa, Tel.
06691/23363 und in der
Schwalm-Touristik, Ziegen-
hain, Tel. 06691/71212.
Termin: Donnerstag, 15. Ja-

nuar, Kulturhalle Ziegenhain,
Beginn 20 Uhr.

Drei Tenöre
singen die
Klassiker
Kammerorchester spielt

Rufen Sie an:
0 13 79 / 69 96 62

GLÜCKSTELEFON

So erreichen Sie die
Lokalredaktion Fritzlar/Homberg:
Heinz Rohde,Tel. 05681/993415
Fax: 05681/993424
homberg@hna.de
fritzlar@hna.de

HÜLSA. Der von der Stadt
Homberg geplante gemeinsa-
me Mittagstisch für Senioren
im Hülsaer Restaurant Wett-
laufer muss ausfallen.

Als Grund dafür, dass die
für Mittwoch geplante Veran-
staltung ausfällt, gibt die Stadt
Homberg mangelnde Beteili-
gung an. (red)

Mittagessen
für Senioren in
Hülsa fällt aus

NEUENHAIN. Auf der Land-
straße zwischen Neuenhain
und Zimmersrode kam es am
Montag gegen 11.30 Uhr zu ei-
nem Unfall.

Eine 60-jährige Frau aus
Schwalmstadt fuhr in Rich-
tung Neuenhain und kam in
einer Linkskurve mit ihrem
Wagen von der Straße ab.
Nach Angaben der Polizei sol-
le Ölspuren auf der Fahrbahn
den Unfall verursacht haben.
Das Fahrzeug landete im Gra-
ben, dabei erlitt es Schäden an
der rechten Seite.

Die Polizei geht von einem
Sachschaden in Höhe von
1000 Euro aus. (mle)

60-Jährige
verunglückte
auf Ölspur

Personalie
ANDREAS LEPPER aus Borken
ist am 15. Januar seit 25 Jahren
bei der Edeka-Handelsgesell-
schaft Hessenring beschäftigt. Er
arbeitet zurzeit als Kommissio-
nierer im Lager Trockensorti-
ment in Melsungen. (red)

Teppichwäscherei
Ghom
Tel. 0561/40704612
Frankfurter Straße 77 b · 34121 Kassel
Mo.–Fr. 10.00–18.30 Uhr und Sa. 10.00–15.00 Uhr

Gönnen Sie Ihrem Teppich eine Erfrischungskur!Gönnen Sie Ihrem Teppich eine Erfrischungskur!
Fachgerechte Teppich-Handwäsche nach alter persischer Tradition

Zum Werterhalt Ihres Orientteppichs ist
eine fachgerechte Teppichwäsche im Abstand
von höchstens fünf Jahren notwendig.
Schmutz, Staub, Milben und mikrobiologische
Belastungen setzen dem Teppich zu und
schaden Ihrer Gesundheit.
A. Goman hat in der Frankfurter Straße
seine Teppich-Wäscherei. Hier werden
Teppiche nach alter persischer Tradition nur
mit der Hand unter Verwendung von reinem
Regenwasser und speziellen Waschmitteln
gereinigt, dadurch wird eine Auffrischung der
Farben erreicht. Der Erhalt der Original-
farben wird garantiert.
Unsere Bio-Wäsche wirkt einer schnellen
Wiederverschmutzung entgegen. Durch die
luftreinigenden Eigenschaften der fasertief
gereinigten Teppiche wird das Raumklima
verbessert.
Außerdem werden Teppiche von erfahrenen
Teppichknüpfern repariert bzw. restauriert.

Die ersten 10 Anrufer
erhalten

zusätzlich 20% Nachlass!
Dienstag

13.
Januar

10–18.30 Uhr

Mittwoch

14.
Januar

10–18.30 Uhr

Donnerstag

15.
Januar

10–18.30 Uhr

Freitag

16.
Januar

10–18.30 Uhr

Kostenloser Abhol- und Bringservice
im Umkreis von 100 km

20
Jahre
Erfahrung

SONDERLEISTUNGEN:
• Reparaturen an Fransen und Kanten

• Rückfettung • Imprägnierung • Spannen
• Fachmännisches Waschen zur Tiefenreinigung

Teppichwäsche ab 6,90 /m2

20% auf Reparatur
Aktionswoche: 2 Teppiche waschen,

der kleinere ist kostenlos!


